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Großherzoglich Badisches
A n z e tg e - Blatt

für den
See , Donau, Wiesen - und Dreisam - Kreis.

Nro . 88 . Mittwoch den 3. November 1813.
Mkt Vroßherzvglich Badischem gnädigstem Privilegio »

Verfügungen des Direktorii des Dreisamkreises.
(Die Grundsteuerregulirung von zehndfreyen und andern Grundstücken betreffend .)
K . D. Nr. 16250 . Nach den Vorschriften zur Grundsteuerregulirung sollen die Feld¬

distrikte und einzelnen Grundstücke , welche ganz zehndftey sind , so wie solche , deren Jehnd«
barfett von der gewöhnlichen abweicht , z . B den neunten oder zwanzigsten Theil und dgl.
Aehnden in dieser Eigenschaft in den Gükerbeschreibungen und Grundsteuerzetteln bemerkt ,
und nach besondern Normen behandelt 'werden.

Bey der Wahrnehmung , daß dieses häufig unterblieben , oder doch die Richtigkeit noch
näher zu untersuchen ist , werden die Vorgesetzte und Urkundspersonen jeden OrkS aufgefor¬
dert , diese derartigen Güter nach ihren eigenen Notizen in ein Verzeichniß zu bringen , sol¬
ches hierauf vor der versammelten Bürgerschaft abzulesen , und die Gutsbesitzer aufzufordern,
die allenfalls nicht darin bemerkten Stücke , unter Vermeidung der gesetzlichen Nachkhesle ,
anzugcben.

Der OrtSvorstand hat sofort dem betreffenden Steuerkommissariate den Erfolg unter
Einsendung des Verzeichnisses zu berichten , worauf dasselbe das weitere steuerorvnungsmä»
ßig vollziehen wird.

Daß sich gegenwärtige Verfügung auch auf die Katastri'rung der zeitlich zehndfreyen
Güter bezieht , ist aus her diesfallsigen in Nr. 70. des AnzeigsblattS vom zi . August iZrr
eingekommenen Verordnung zu ersehen.

Freyburg den 29 . Oktober l8lZ.
Großherzoglich Badisches Direktorium deS Dreisamkreises .

von Roggenbach . Güllmann .

(Erläuterung des §. 11 . des Conscripkionsgefetzes, die Strafe» gegen Refrakteurs betreffend.)
K. D . Nr. 16103. Das Großherzogliche Ministerium des Innern Erstes Departement

rrscribirt unterm 12. I . M. in Betreff der Frage :
Welche Behörde hat die Strafe zu erkennen , welche im §. 11 . des ConscriptionsgesetzeS

vom 28. Iuny 1812 . gegen die Refrakteurs anged^ohet sind.
1 . Die Frage , ob ein konscripkionspflichtigcr Untcrthan als ein solcher Refrakteur anzuse-

hen sey , welchen das Gesetz mit 8 bis 2itägiger Gkfängnißstrafe bedrohet , entscheidet das be.
treffende dir Conftriptivn dirigirende Bejirksamt.
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. 2 . Wenn « in Refrakteur nach der Uebernahme der Rekruten erscheint , wo also Vermö «
genLkosfiskalion und Abgabe an bas Militatr alsdann statt findet , wen» der Refrakleur dienst,
tauglich bekunden wird ; entscheidet das Kreisdireklorium über die Adzade und Vermögcnskon .
fiSkat ' on . Das betreffende Bezirksamt , welches mit der Conscriplion beauftragt ist , sorgt aber
gleich anfangs für dir Beschlagnehmung des Vermögens , und stellt die Verhandlungen in Ur . ^
theilsreifen Zustand .

3. Trttl aber der Fall ein , daß ein «ach der Rekrutenstcllung erscheinender Refraktrur
dienstuntauglich ist , wo alsdann eine zu der peinlichen Klaffe gehörige Strafe vom Geses an .
qebrvhet ist ; so sind die vSn dem betreffenden Bezirksamt in Urtheilsreifen Zustand zu stellende
Akren dem betreffenden Hofgerichte zur Enrscheidung vorzulegen .

Welches andurch zum Benehmen der sammtltch dicssikigen Aemter bekannt gemacht wird .
Frevburg den ab . Oktober l8lz .

Großherzoglich Basisches Direktorium deS Dreisamkreises .
von Roggenbach . Güllmann . ,

( Den Gcbührenbezug der AmtSrevisorate über Verlassenschaften und Ganten betreffend .)
K . D . Nr . ibtoo . In Folge deS von dem Großherzogl . Justlzministerio unterm 6ten

l . M . erhaltenen Auftrages wird auf den Fall , daß Amrsrevisorate deS diesseitigen Kreises
von Revisionen über Verlassenschaften und Ganten noch Serterngebühren beziehen sollten ,
dieser nicht starr habende Gebührendezug unter Verweisung auf die im Anzeigeblart vom z .
Dezbr . 1812 . Nr . 28 . enthaltene deßfallsige Verfügung denselben undurch neuerlich und wie .
verholt eingeboren .

Freybürg den 26. Oktober 1813 .
Großherzoglich Basische » Direktorium deS DrekfamkreiseS .

von Roggenbach . Güllmann .

Ov rlgkeitltche Aufforderungen .
Schuldmliquidativn des KreuzwirthS Joseph

Hank von Benzhausrn .
( 1) Die Gläubiger des Joseph Hank ,

Kreuzwirths von Bcnzhausen , werden vorgela »
den , ihre Forderungen unter Gefahr des Aus .
schlussesvdn der Vermögensmasse Donnerstag
den 2 5 t e n d. M . Vormittags 9 Uhr im Kreuz ,
wirlhshaus zu Benzhausen vor dem diesseitigen
AmtSrevisorat anzumelden , und zu liquibtren .

Freyburg den » . November 1813 .
Großherzogl . Amt über Hochdorf und Benz »

hausen .
Dobel .

Gchuldenliqiuidaton und Gütervrrkauf des Holz ,
uhrenhändlers Johann Kistler zu

Rötenbach .
( Z) Der Taglöhner und Holzuhrenhändler

Zohaon Kistler zu Rötenbach hat bey
Amte seine Insolvenz mit dem erklärt , daß er

Jur Befriedigung seiner auf Zahlung dringenden
bläubiger außer der Abtretung feines Bermö .

gens kein Zahlungsmittel an Hand zu gebe«
wisse.

Es wird daher zur Schuldenliquidation des
gedachten Kistlers Taqfahrt auf Mrttwoch
den 3 ten k. M . November anberaumt ,
an welchem Tag diejenigen , welche an ihn eine
Forderung zu machen haben , solch« entweder
selbst oder durch Anwälte rtnreichrn und beschrt .
nigrn sollen .

Zum VerkapfdrS Gantvermögens aber , wel¬
ches in einem eigenen bürgerlichen Haus nebst
einem Gartenplatz von etwa 1 Vierling , bann
in 2 Jauchert Lmdwies und so viel Ackerfeld
nebst Mobiliarschaft an Haab und Maar , und
andern geringen Hausgeräthschasten , auch Gax ,
den und Futter bestehet , hat man den darauf
folgenden Donnerstag dev 4ten gedachten
Monats November angesehen .

Es werden demnach die Kausslirbhaber aus
gemeldtcn Tag zu früher VormittagSzeit tu
das AdlerwirthShauS zu Rotenbach , wo hie

/
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Versteigerung vorgrhen wird , eingrladen , AuS.
« ärkigr sich über ihre Zahlungsfähigkeit durch
obrigkeitlicheZeugnisse auszuweisen erinnert , und
auch die Kistlerische Credikoren zu Besorgung
ihres dabey bckheriiglen Interesse hiebey zu er»
Deine « ausgefordert .

Lösfiligeu den 18 . Oktober 1813 .
Großhrrzogl . prov . Bezirksamt .

Braun .
SchuMnlrquidationdeS Handelsmanns Fidel

Meyer zu Unirrienzkirch.
( 3) Der Handelsmann Fidel Meyer zu

Unterlcnzkirch hat , um seinen Handlungsgefchäf .
ten mehrere Solidität zu geben , selbst sein Vor »
haben anzezeigrt , mit ftinen wirklichen Schuld ,
gläubigrrn eine gänzliche Abrechnung und Zah »
iungscechrigkeit zu pflegen . ✓

In welcher Absicht also diese unter Bedrohung ,
nachhin nicht mehr gehört zu werden , aus M i t t»
wvch den lOten November vor dahle.
siges Amlsrcvisorat vorgerufen werden.

Neustadt den 14 . Okroder 1813 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Willi .
Vorladung der Gläubiger der Io h a n n G e o rg

Eiselinschen Eheleute von Lenzingen.
(3 > Gegen die Färber Johann Georg

Ei se l in scheu Eheleute von hier ist die gericht.
liche Erhebung ihres Vermögens . und Schul »
denstandes vcr»ugt , und Taqfahtt zu Liquida ,
tion der Passiven aus Montag den 8ten
November »«geordnet worden ; derselben
sämmtlichr Gläubiger werden daher zur Anmel »
kuna und Richtigstellung ihrer Ansprüche und
Forderungen aur den bestimmten LiqindationS .
tag Vormittags 9 Uhr vor das hiesige Amts ,
revifvrak unter dem Nachiheile des Äusschlus«
ses von der etwa unzulänglichen BrkwögenS -
masse vorgeladen

Verfügt bcym Großherzogl. Bezirksamts
Lenzingen den 9 . Oktober isi3 .

Wetzet .
Vant - Etikt gegen die Igna , Dannmryer »

fche Eheleute in Bamlach .
(3) Ueber den Nachlaß der Verstorbenen Ig »

« az Dannmeyerschen Eheieukr zu Bam »
lach wird andurch die Gant eröffnet , und ; t»>
diesem Ende Liquid -tionstagfahrt auf Dir «,
ßag - den 9t « n Novbr . vor unkerzeichueter

Stelle angevrdnct , wvbey sämmtlichr Gläubig
ger derselben ihre Forderungen unter Gefahr
des Ausschlusses geltend z» machen haben.

Lirl den 15. öklober 1813 .
Großherzogl. provisorisches Amt .

Ledcrl -e.
Schuldenliquidati

'
on der verstorbenen Johann

Lützelschwabfchrn Eheleute zu Bamlach .
( 3) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der verlebten Johann Lützelschwabsche «
Eheleute in Bamlach wird Tagfahrk aus Dirn »
stag den 9ken November vor diesseitigem
Amte angeordnek , bey welcher derselben sämmt »
liche Gläubiger unter Strafe des Ausschlusses'
von der MaK ihre Forderungen gehörig liqui»
diren sollen.

Lies den 15. Oktober 1813 .
Großherzogl . provisorisches Amt .

Lederte .
Ediktalvorladung der T her es Gehrin g von

Blrichheim .
(3) Zufolge hoher Hofgcrichtlichrr Verfü »

gung vom 4. dieses Nr . 2413 . wird dir ledige
Therese Gehring von Bleichheim , welche
der Klndesoussctzung bezücht -gek ist , mit Frist
von drry Monaten unter der Mahnung zur
Stellung und Verantwortung vorgeladen , daß
gegen dieselbe sonst im Falle des Ungehorsams
in erinlumattgm nach der Strenge der Ge»
setze fürgefayren werden müßte .

Zugleich werden sämmtlichr obrigkeitliche und
polizcyliche Behörden , murr Bcyfügung des
Signalements , zur Anordnung dkk Fahndung
auf dieselbe ausgefordert .

Signalement .
Dieselbe ist 30 Jahre alt , 5 Schuh hoch,

und etwas schwächlicher Statur , mageren ro«
then Angesichtes , hat eine rothe große spitzige
Nase , braune Kopfhaare , dunkelgraue Augen,
großen Mund , und weiße Zahne ; trägt sich
gewöhnlich in leinener nach hiesiger Landesart
zu ^ eschnlttener Kleidung und insbesondere weiße
abgrnädte Ohrenkappen .

Kenzmgcv den 10. Oktober 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Wetzet .
Vorladung M -ttirpfttchtiger .

(3) Die Milljpfljchtigen
Sebastian Beau « von Inzlingen , tmt
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Xaver Werber von Degerfeldm ,
sind bald nach erfolgter Assentirung auf dem
Transport entwichen , und werden daher vorge-
laden , sich binnen 6 Wochen um so gewisser
zu stellen , als sie . andernfalls nach der Lan .
dcskonstttution behandelt werden sollen .

Lörrach den 14. Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumüller .
Vorladung Milizpflichtiger .

( 3) Untenstehende
'

milizpflichtige Pursche
wurden bcy der jüngsten außerordentlichen Re «
krutirung durch ihr früher gezogenes Loos zum
Aklivdienst bestimmt , sie haben sich aber bis
jetzt nicht eingefunde» . Wir fordern daher die»
selben auf , binnen 6 Wochen sich um so ge¬
wisser dahier zu stellen , als sie sich andernfalls
der gesetzlich verordnrten Strafen zu gewärti¬
gen haben.

Albrecht Schaad von Wyhlen,
Martin Durst von Rührberg ,
Konrad Bürgin von Oethlingcn ,
Samuel Heinrich Bickel von Lörrach ,
Emänucl Reff von Binzen ,
Konrad Muni von Lörrach .

Lörrach den 14. Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

B a u m ü l l e r .
Ediktalvorladung des Rekruten Joseph Nä¬

gele von Amertsfeld .
(3i Der entwichene Rekrut Joseph Nä .

ge lr von Amensield wird hicmtt aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen bcy der unterfertigten Be¬
hörde , um so mehr zu stellen , als im Ausblei ,
bungsfalle gegen ihn nach Maaßgabe der beste¬
henden Landcsgesktze würde verfahren werden.

Bonndorf den 13. Oktober 1813 .
Grpßhrrzogliches Bezirksamt .

W i d m a n n.
Vorladung des Kleinnhrenmachers Gervas

Reichend « ch von Breysach .
( 2) Der hiesige Bürgerssohn und Kleinuhren .

* wacher Gervas Reichrnbach , ungefähr
40 Jahr alt , entfernte sich im Jahr 1794
von hier , ohne daß bisher eine Nachricht von
ihm eingegangen ist .

Man fordert daher denselben oder dessen et«
wmgc Abkömmlinge auf , sich binnen Jahres¬

frist dahier zu melden , und dessen unter Pfleg,
schüft des Uhrenmachers Nikolaus Dienst ste¬
hendes Vermögen von bevläufig 600 fl. in Em¬
pfang zu nehmen , wikrrgens dasselbe unter Vor¬
behalt jener 150 fl . , welche der Abwesende von
dem verstorbenen Prädendar Gscll dahier er¬
erbt hat , und die auf den Fall , daß Reichen ,
bach nicht mehr am Leben wäre , vermög letzt-
williger Anordnung des gedachten Pradcndars
für arme Knaben zur Erlernung von Profes¬
sionen verwendet werden sollen , seinen nächsten
Verwandten gegen Sicherheitsleistung in für .
sorglichen Besitz geaeben werden würde .

Brepsach den 17 . August 1813 .
Großherzogi . Bad . Bezirksamt.

F i n w e g.
Vorladung der Brüder Johann und Jakob

Kost von Ueberlingen.
(2) Die zwey Brüder Johann uyd Ja .

kob Kost , ledige Bürgerssöhne von hier , sind
schon über 30 Jahre abwesend , ohne daß
man von derselben Aufenthalt das geringste er¬
fahren konnte . Solche werden hiedurch öffent¬
lich vorgeladen , binnen Jahresfrist entweder
persönlich vor Amt zu erscheinen , oder doch
von ihrem Aufenthalte Nachricht zu geben ;
widrigenfalls ihr unter Pflegschaft stehendes
Vermögen der nächsten Anverwandschafc gegen
Sicherstellung zum fürsorglichen Besitze verab¬
folgt werden würde .

Ueberlingen den 23 . August 1813 .
Grvßhrrzvgl . Bad . Bezirksamt,

v. E h r e ii .
Vorladung des Joseph und Katharina

Karl in von Rickenbach.
( 3) Die Geschwister Joseph und Katha¬

rina Karl in von Rickcnbach , welche sich
schon vor 40 Jahren als Taglöhner nach
Frankreich begeben haben , ohne daß man von
ihrem Aufenthalte seither Kenntniß bekommen
hat , werden andurch au ^gcforderl , sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und ihr in 243 ß.
43 * kr. bestehendes Vermögen ln Empfang zu
nehmen , widrigenfalls dasselbe ihren Geschwi¬
stern in fürsorglichen Besitz über ! sscn wird.

Säckmgen den 2. August 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Grrharp .
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Obrlgkeitltche Kundmachungen.
Steckbrief und Vorladung .

( 1) Der wegen Diebstahls und Handgelüb .
debruchs arretirteledige Konrad Klrinbach
von Rohrbach < dessen Signalement unten folgt /
ist seinem Führer auf dem Transport nach
Bruchsal hierher cnkflohen.

Derselbe wird deshalb öffentlich vorgeladen ,
sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier
zu stellen und über die ihm zu Last fassende
Verbrechen zu verantworten , als sonst nach
Ablauf dieser Frist derselbe des Verbrechens
geständig erklärt , und gegen ihn weiters ergehen
wird was Rechtens ist.

Zugleich werden sämmtliche Behörden gezie«
menb ersucht / auf den Entwichenen zu sahn ,
den und solchen im Bctrctungsfall gegen Er .
satz der Kosten gefänglich anher zu , überliefern .

Signalement .
Konrad Kleinbach vpn Rohrbach / 24

Jahr alt / lutherisch , 8 ' 3 '^ groß , röthlich brau «
ner Haare , niedere Stirne , graue Augen , ge »
boqcnc Nase , kleinen Mund und aufgeworfene
Lippen , spitziges Kinn » ovales Gesicht , röth «
liche Gesichtsfarbe und etwas blatternarbig ,
Kleidung ist unbekannt .

Karlsruhe den 26 . Oktober 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Stadtamt . '

A u t e ii r t e t h.
Strckbrirfund Vorladung .

( 3 ) Der wegen Verdacht eines begangenen
Gelddiebstahls in gefängliche Verwahr gebrachte ,
mittelst gewaltsamer Erbrechung des Gefäng¬
nisses aber entflohene , unten stgnalisirte Xaver
Burk Hardt , angeblich gebürtig von Hilb «
mannsfeidcn , Großhcrzogl . Bezirksamts Bühl ,
wird hiermit aufgefordcrl , sich innerhalb 6
Wochen von heute an um so gewisser dahier zu
stellen , und über den ihm beschuldigten Geld ,
diebstahl zu verantworten , als derselbe sonst die «
scs beschuldigten Vergehens tur geständig geach .
tet , und das weitere auf Betreten gegen ihn
Vorbehalten werden wird .

Signalement .
Xaver Burkhardt , gnaebstch von Hildmanns .

seiden , Aeoflherzogl . Bezirksamts Bühl , ungc .
fahr 36 b>S 37 Jahre alt , 5 ' 4 " groß , hat

blonde Haare , dergleichen Augenbraunen , graue
Augen , lange Nase , kleinen Mund , spitziges
Kinn , einen grauen Bart und ein ovales blasses
Angesichts Bey seiner Entweichung trug derselbe
ein kurzes dunkelblau tuchenes Kamisol , ein
schwarz seidenes Halstuch,

' eine weiße Weste ,
lange blau tüchene Hosen , Schuhe mit Riemen ,
und einen runden Hut .

Apprnwcyer den 12 . Oktober 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

S t e ck b r i e f.
( 2) In der verflossenen Nacht ist der wegen

mehrerer Verbrechen dahier in Verhaft und Un .
tersuchung liegende Bürger Johann Georg
Dietrich vou Neuhauscn mittelst gewaltfir ,
mer Durchbrechung der Mauer seines Gefäng¬
nisses entwichen .

Alle Behörde » werden daher ersucht , auf die¬
sen Mann zu fahnden , und im Betretungsfalle
anher einliefern zu lassen.

Signalement .
Johann Georg Dietrich von Neuhausen ( ge¬

meiniglich Neuhauser Jörgle genannt ) 43 bis
44 Jahre alt , über 5 Schuhe groß , blassen
Angesichts , niederer Stirne , schwarzbrauner
Haare , Augbraunen und Augen , kleiner aufge¬
stülpter Nase , eingefallener Wangen , aufge¬
worfener Lippen , mittler » Mundes , und run¬
den Kinnes . Er trug einen schwarzen runden
breiten Filzhut mit niederer Kupfe , einen weiß
wollenen Tschvpen , ein weiß zwilchenes Leib ,
lein , wcißlederne alte zerrissene kurze Hosen ,
weiße Strümpfe und Schuhe . Am Hasse war
er blos .

Engen den 22 . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Eckhard .
Steckbrief .

( 3 ) Die unten signalisirten 3 Bursche sind in
der Nacht vom 15 . aus den 16 . dieses aus ih¬
rem gemeinschaftlichen Gefängnisse dahier ge.
waltsam entwichen ; man ersucht daher sämmt «
liche in « und ausländische Behörden , auf solche
genau sahnten , sie auf Betreten arrctircn , und
gegen Rückersatz der Kosten anher auslicfern
zu lassen.

Signalements .
1 ) Christian Kraft , Bürger von Fcuden .

heim , 44 Jahre alt , von Westerhausen bey



Magdeburg gebürtig , großer magerer Statur ,
hat braune rundgefchniuene auf der Stirn ge-
thrilte Haare , hohe Stirn , schwär -e Augen
und Augenbraune « , lange Nase , gi » n Mund,
starken schwarzen Bart ; trug bey ,e »irr Enk»
weichung einen dunkelblau tuchenen Ueverrock»
dergleichen lange mit Leder besetzte Hofen mir
weißen metallenen Knöpfen , einen drcveckiqten
Hut , Bändelschuhe , und ein schwarz ftidcnes
Halstuch , gewöhnlich in einen Schlupf gebun.
den ; mit sich nahm er noch ein dunkelblau tü»
chcnes Kamisvl und lauge leinene Hosen.

2) Karl Manch , Baucrnknecht auf dem
Kirschgartshäuser ' Hof , gebürtig ron Lampcrt»
heim im Großherzogthum Darmstadt , 34 Jahrealt , L Schuh 8 Zoll groß , hat dunkelbraune
Haare , dergleichen starke Augenbrauncn und
langen Backenbart , graue Augen , kurze Stirne ,eine lange dicke Nase , breilcs Gesicht, kleinen
Mund und ein rundes Kinn ; trug einen dun,
kelblauen Wammes mit weißen Husarenknö.
pfen , lange leinene Hosen , Schuhe mit vier«
«ckigtrn metallenen Schnallen , schwarz seidenes
Halsluch und einen drcycckigten Baucrnhut-

3) Valentin Bär , von hier gebürtig , 14
Jahre alt , 4 Schuh groß , blaffen länglichen
blakternarbiqen Gesichts , blauen Augen und
spitzer Nase , abgeschniltener brauner Haare ;
trug ein grautüchenes Kamisol und Hosen ,Schuhe ohne Strümpfe , und war ohne Kopf«
dedeckunq .

Mannheim den 16. Oktober 1813.
Großhcrzogl . Bad . Stadtamt .

Rupprech t.
Diebstahl .

(3) In der Nacht vom 15 . aus den I6i d.
M sind durch twen qewaltsamen Euidruch
auS dem Pfarrhofe zu Siegklau folgende Klei¬
dungsstücke und Fahrnisse entwendet worden , als:

si . kr.
1. ein dunkelgrüner bereits noch ganz

neuer Ueberrock im Werkhe 30
2 . rin ordinärer schwarzer Uederrvck von

feinem Tuch , bereits noch ganz neu 30
3. ein schwarzer Tatar oder Sutar ,

ganz neu 24
4. ein blauer RoF 6
5. ein Paar Stiefel 2.f • 2 Paar Schuh 2 .

ff. kr«
S 24
1 24

S
8
3 20
3 20
2

S
2

Zusammen 132 si. 28 fr.
Es werden daher die Wohllöblichen Justiz,

und Polizeybehörden ersuchet , auf die Dieben
oder ans die , allenfäüige Verkäufer dieser ge.
stohienen Kleidungsstücke unh Fahrnisse fahnden
und dieftlde auf Betreten gegen Ersatz der Kör J
sten gefällig anher ausliefern zu taffem

Watdkirch den 76. Oktober 1813»
Großherzogliches Bezirksamt.

Crrderer .
Strafurtheilspudlikation .

( 3 ) Gegen den ausgebliebenen als Rekrut
vom I . 17KZ . ins Loos gefallenen Johann
Michael Buhler von Eichstetten ist wegen
feines Ausbleibens die Bermögenskonfiskatiou
pro fisce ausgesprochen .

Welches hiermit öffentlich bekannt gemachtwird .
Emmrndingru den 11 . Oktober 1813.

Großherzogliches Bezirksamt»
R o th .

Erinnerung , die Einsendung der
Einkommenssteuer betreffend .

( 2) Da noch viele hiesige Bürger und Ein»
wohner so wie auch von Horden und in der
Wiehre mit dem itcn und Lten Termin ihrer
Einkommenssteuer im Rückstände haften , s»werden di« dicsfälliqrn Restanten hirmit erinnert ,ihre Rückstände binnen 14 Tagen um so ge.
wisser abzusühren , als sonst gegen jeden Rcstan .tro exekutive vorgefahrrn werden würde .

Freyburg den 22. Oktober I8t3 .
Der Magistrat dastlbst»

Adrians .
Kundmachung .

(4) In Gemäsheit der neuen Armter . Qrga«
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7. > in Paar silberne Schuhsthnallrn
8. rin Paar silberne Hoftpfchnaüe »
S. ein brauner Hafen mit 24 Pfund

Anken s 20 kr.
10 . rin detto per 24 Pf .
11 . ei« steinerer Hafen mit 10 Pf .12 . ein detto mit 10 Pf»
13 . ei» detto mit 6 Pf .
14. ein irdener brauner Hafen mit

18 Pf .15. an Kupfergeld
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uffation wurden die bisher zum hiesigen Bezirks«amt gehörige Orte Broggingen , Tutschftlden
und Wagenstakt dem Großhrrzoglichen Bezirks««M Krnzwgen abgetreten , da bivgege» wird
die Amlsvrrwaltung über die Gruuvherrlich«
OrteAllorf , Orschwcyer , Buff und Schmie«
heim wirklich dahier übernommen .

Da - Publikum wird hievon in Kenntniß ge«
fetzt , um in seinen Angelegenheiten sich darnach
richten zu können.

Eltenhejm den 2ü. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

, Donsbach .
Errichtung einer Industrieschule zu

Kenzingen .
( 3) Mit höherer Brgnehmigung wird dahier

«ine Industrieschule für di« weibliche Jugend
errichtet , io welcher die weiblichen Arbeiten
jeder Art gelehrt werden sollen ; die Besetzung
der Stelle der Lehrerin soll mit einer Person ge¬
schehen , welche nicht nur diesfalls einen leicht«
faßlichen Unterricht zu geben im Stande ist ,
sondern mit dieser Gabe zugleich die nöthige
sittliche Bildung verbindet , um auch in dieser
Rücksicht auf ihre Schülerinnen wirken zutonnen.

Die Kvmvttenlinnen um diese Stelle haben
sich binnen längstens vier Wochen bey dem hie«
sigen Stadkrathe durch Einsendung schriftlicher
über diese Eigenschaften mit den diesfälligen
Zeugnissen belegten Gesuchen zu melden , wo
ihnen sodann d«e Gehaltsbedingnisse, welche sie
auch bey Amte einsrhen können , eröffnet wer,
den sollen .

Kenzingen dm 12. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

' Wetzet .

Kaufanträge .
Hau - Verkauf .

(1) Am Dienstag Nachmittag- den 3 0.
November fc* M . wirb das per Jakob
Burkardische » Wittwc in dkk Falkenstaig
gehörige halbe Häusel , worauf das kleine Feuer,
recht ruht , und die Ragelschmidtproftssivn um«
- rtriebm werde« darf , im Löwen« Wirthshause
daselbst öffentlich an den Meistbietendenverkauft .

Welches mit dem Anhänge bekannt gemachtwird , baß der Falkenstaigcr Nagelschmidt dasRecht habe , auf deo Kirchmplatzcn zu Breite»au und Hinterzartrn alle Sony , und Feyer«tag seine Nagel seil bieten zu dürfen.
Frryburg den 27. Oktober 1813.

Großherzogl . AmtSrevisvrat vom U . Landamt.
Wol finger .

Bauren . Guts » und Mahl « , Säg « ,Reib » und Schleifmühle verkauf . ;Die Liegenschaften des im zweyteu Grademunbtodt erklärten Johann Georg Kam »wer er , hiesigen Bürgers , Mahl » und Säg »Müllers unterm Wald bey Peterzell , find obrig¬keitlich zum Verkauf ausgefttzt , und werdenim Ganzen , mit Vorbehalt freyer Wohnungund eines Leibgediugs für den Kämmerer aufseine Lebenszeit , Montags den 8ten No «vern der Vormittags um 10 Uhr im StaabS «
wircshaufe zum Löwen dahier au den Meist»blklhenden verkauft werden. Solche bestehen ineiner geräumigen Baurenbehausung, besondereMahlmühle , Säg . Reib , und Schlelf.Mühle,Lrpeicher und Back . Küchen , sodann ungefähr80 Morgen meistens um das Haus herum ge«legcnen Feldes , an Gärten , vielem Wiesfrld ,Zahm , und Wildackerfeld , auch Waldung ,nebst brr Wavde.Berechtigung in einem große«Distrikt der Herrschaftlichen Klosterswaldungin der Nähr des Hauses .

Einem Käufer kann auf Verlangen außerdem ohne dies in Kauf gehende Mühl » unf
Gewerbsgeschirr , auch noch die vorhandeneHofsfahrnuß , Früchten an den Garben , Heu,Orhmd , Stroh , 2 Pferde , 8 Küh , 10 Stück
groß und kleineres Stier « Vieh, 7 Schweineund Geflügel , nebst sonstigem Getraib und Bor«rath nach einem richterlichen Anschlag in Kaufgegeben werben.

Dir Liebhaber können wegen dieses in sehr
gutem Bau und Zustand befindlichen Bauren»
guthS und Mühl . Gcwerbs * Gebäude von de«
verordneten Pflegen , des Kämmerers Ochsen«wirth Hackenjos und Ledrrhändlrrs JakobMüller das Nähere vernehmen , und , wenn fiedie Gebäude und Felder besichtigen wollen , sichan einen oder den ankern von Viesen wenden ,weich« jedem die Gebäude uud Felder zrigru
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" werde» , und das dem Kämmerer ' bestimmte

Leibgeding angeben können.
St . Georgen den 23 . Oktober 1813»

Großherzogliches Amtsrevisorat»
Kapff .

Brennholz . Versteigerung.
Montags den 8tcn November werden

im Höllthaler Unterforst 66 Klafter Weidenholz
öffentlich versteigert.

Kaufsiustige habe» sich am bestimmten Tag
Nachmittags 2 Uhr im Höüchal in der Förster«
wohnnng einzvfinden .

Oberried den 28. Oktober 1813.
Großherzogliche Forstinfpekkion.

Kunkel.
Brennholz » Versteigerung.

Dienstags den 9 ten November d. A.
« erden im KappIer .Gemrindswald im Schauins «

land 18 Klafter buchen Brennhvlz öffentlich an
den Mrjstbiethenden versteigert werden.

Käufsiustige haben stch zu dieser Steigerung
am obgrnanntem Tag Nachmittags 2 Uhe im
Wlrthshaus in Kappel eiruifinden .

Oberried den 28. Oktober 1813.
Großherzogliche Forstinspektion.

Kunkel .
Säg « und Brennholz « Versteigerung .

Mittwochs den loten November
werden im Ebnerer Forst 6t tannene Eägklötze
und 80§ Klafter tarmcn Brennholz öffentlich
versteigert.

Kaufslustige werden zu dieser Versteigerung
am bestimmten Tag Vormittags 10 Uhr zur
Ziegelhütte im Wcüenthal eingeladen.

Oberried den 28. Oktober 1813
E «herzogliche Forstinspektivn.

Kirnkel.

D t e n st Nachricht .
Unterm 8. Oktober wurde dem Candidaten der Thierheilkunde Johann Georg Dil «

4 er von Neustadt von der Großherzogl . Ministeriesten Saniräts - Commission die iüimitirte
chierärztliche Lizenz ertheiht.

Villingen den2§. Oktober 1813.
Großherzoglich Badisches Direktorium des Donaukreifes .

Fr . von Haimb . . Mago«.

Frucht - Prrtse .
. Namen Wal. HalbIKer- Rog - Ger- Boh -lErb- Wik. lLin » Misch«! Mi- Mol - » Hg . >

~

rag . des Orrs . zen. waiz .' neu. gern stell. ncn. len . kcn^ !sen. Ileten . schclfz-r. ber. ;
st . lkr- s . kr -' S - kr- S . kr. st. kr- fl. kr- fl . kr - fl . kr . fl . ikr? fl . kr. fl . kiM. ikr kr. 1

Oktbr. Freyburg/ beste 2 b i 42 i 15 l i 6 42 J
so mittlere 1 .54 i 36 i 9 M 154 i 3 361

geringere▼48 i 24 i b 48 i 30
*

29 Smendingen/b . 1 57 1 .80 i 18 54 l 3 42 i»
mittlere 1

1
49
10

1 24
l ' l8

i
i

15
12

48
42

1
57

39 |
36 2

27 Staufen, beste 1 54 1 27 i 12 50 i 6 I
mittlere 1 «5 1 21 i 8 4Ä 1 «a
genüge « i 36 1 15, i 3 4o 154 a

25 Eubingen , beste 1 55 119 i 12 l 3 54 |
mittlere 1 48 1 IS i u 54 52 1

1 42 1 15 6 48 52 1

HeiterSbeim , b. 1
mittlere 1
geringe« I

Herbolzbchri, b. J
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